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Konferenz 
Wie sich ein Netz aus Busli-

nien in die Stadtkarte von 

Münster einschreibt, sich 

Wege an unterschiedlichen 

Stellen treffen und über-

schneiden, so prägen sich 

Kategorien sozialer Diffe-

renz in menschliche Biogra-

phien, in die Kontexte, in de-

nen diese Biographien ge-

lebt werden, und nicht zu-

letzt in die Theologie ein. 

Theologische Genderfor-

schung kann sich nicht da-

rauf beschränken, Gender-

fragen zu reflektieren. Das 

komplexe Netz von Katego-

rien wie race, class, gender, 

(dis)ability und religion ist 

in den Blick zu nehmen.  

Die Arbeitsstelle für Theolo-

gische Genderforschung der 

Katholisch-Theologischen 

Fakultät der WWU Münster 

lädt ein, mit internationalen 

Expert*innen Theologischer 

Genderforschung exempla-

rische Kreuzungen dieses 

Netzes zu analysieren und 

über ihre Biographien und 

theologischen Prägungen ins 

Gespräch zu kommen. Auf 

dieser Grundlage wird in in-

teraktiven Formaten den 

Fragen nachgegangen: 
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Wie kann der Anspruch ei-

ner gendersensiblen Theolo-

gie auch unter Berücksichti-

gung von Intersektionalität 

eingelöst werden?  

Wie kann eine intersektio-

nale Perspektive Theologi-

sche Genderforschung er-

gänzen und bereichern?  

Das heißt: Wozu und wie 

sollte Theologie allgemein, 

aber auch Theologische 

Genderforschung im Beson-

deren einen Intersektionali-

tätsansatz adaptieren? 

 

Call for Posters 
Neben Vorträgen zum Ta-

gungsthema sollen auch un-

terschiedliche Projekte und 

Forschungsideen mit Bezü-

gen zu Genderfragen, Femi-

nistischer Theologie, Inter-

sektionalität u.v.m. präsen-

tiert werden können. 

Wir laden Professor*innen, 

Mitarbeitende an größeren 

und kleineren Forschungs-

projekten ebenso wie Nach-

wuchswissenschaftler*innen 

ein, ihre Projekte mit einem 

Poster vorzustellen und die 

Tagung auf diese Weise zu 

bereichern. Wir freuen uns 

über Beiträge aus unter-

schiedlichen theologischen 

Disziplinen, verschiedenen  
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Theologien, ob christlich, is-

lamisch o.a., den Religions-

wissenschaften und anderen 

angrenzenden Disziplinen. 

Die Poster (Richtwert: DIN-

A1; Sprache Englisch oder 

Deutsch) werden im Rah-

men der Tagung vorgestellt; 

ein eigener Zeitslot für die 

Präsentation ist eingeplant. 

Zudem gibt es die Möglich-

keit, die Projekte im An-

schluss an die Tagung im 

Tagungsblog auf der Home-

page der Arbeitsstelle für 

Theologische Genderfor-

schung vorzustellen (Richt-

wert der Beitragslängen: 

5000-7500 Zeichen).  

Wir freuen uns auf Ihren 

Beitrag! Bitte senden Sie das 

untenstehende Formular bis 

zum 30.09.22 an gender.the-

ologie@uni-muenster.de. 

Auch bei Rückfragen stehen 

wir Ihnen unter dieser E-

Mail-Adresse gerne zur 

Verfügung! Zudem werden 

Titel und Abstract den ande-

ren Teilnehmenden der Ta-

gung kurz vor der Veranstal-

tung zur Verfügung gestellt, 

um die Sichtbarkeit der Bei-

träge zu erhöhen. 
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